wie sich zuerst noch alles wie von selbst so erleichtert hatte, am Fenster flogen die Gesichter der Häuser vorbei die sich einem hinhalten ohne Zeit und die ganze Erde so wunderbar gleichgültig froh, 


daß jedes Ding sich selbst gehört.

Dann hat es wieder nicht gehalten und es läuft nicht mehr und es trifft nichts mehr und ich hab nichts mehr. 

Jetzt, wo ich es sagen will, verliert es bis zur Unkenntlichkeit, bis es ganz ver​loren gegangen ist, bis überhaupt nichts mehr daran ist, was irgendeinen auf​bringen könnte. Und ich bin es selbst nicht mehr und will mich nicht mehr kennen. Und dann, selbst noch im Schluchzen und zähneklapperndem auf dem Boden Herumwälzen scheint es so, als spiele man sich seine erbärmliche Schau nur vor, in der ungeduldigen und niedrigen Erwartung, man möge nur irgendwie davon​kommen und billig geläutert werden, es reicht doch wohl schon, schließlich kann man nicht mehr aus den Augen sehen, keinen Schritt mehr machen. 

Ach, wenn doch nicht aus dem alten Klotz der gleiche alte Klotz, nur notdürftig neu angemalt, hervorginge, bis er wieder nur ungründlich darniedersiecht in immer kürzeren Abständen. Bis man wirklich nicht mehr mogeln kann, bis die Verzweiflung so tief ist, daß sie auch durch die all​erkälteste Verachtung nicht mehr überwunden werden kann.

So. Das sind noch keine Gedanken und Formen, die in der Lage sind, derart auf mich zurückzu​schlagen, daß ich ernsthaft tue was getan werden soll. Wie stark also müßte traktiert werden, daß die Entschaffung so total ist, daß ich wirklich wirklich untergehe und nicht mehr insgeheim, auf dem Grunde des Ozeans knieend, flehend bete und bettle, daß es doch noch ein gutes Ende nehmen möge mit mir? 

und auch nicht mehr warten muß auf den fernen Tag an dem ich schließlich rufen kann

 


Da ist sie ja endlich!

frohe Tat 

schöne Gestalt 

die unbekümmert eine Schneise schlägt in hohles und blödes und gottverlas​senes, ja, 

gottser​bärmlich eitles Hineintönen in sich selbst!

Sieh mich nicht an bis dieser Tag gekommen ist.

Beitrag zu Kai Althoff, BDI-Preisträgerkatalog ars viva, Köln 1998
